
Die bayerischen IHKs und das Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit und 
Soziales laden Sie herzlich ein:

14:00 Uhr Begrüßung 
Dr. Manfred Gößl, Hauptgeschäftsführer des Bayerischen 

 Industrie- und Handelskammertages (BIHK) e. V. 
Kerstin Schreyer, Bayerische Staatsministerin für Familie, 

 Arbeit und Soziales

14:15 Uhr Keynote: Höher, schneller, weiter – Raus aus der 
 Wachstumsgesellschaft?

Prof. Dr. Johannes Wallacher, Professor für Sozial-
 wissenschaften und Wirtschaftsethik an der Hochschule für 
 Philosophie München

14:45 Uhr Stage of Challenges: Wie Unternehmen dem 
 gesellschaftlichen Wandel begegnen

Hans Conrad, Geschäftsführer der Conrad GmbH
Peter Désilets, Geschäftsführer der pacoon GmbH 
Christine Miedl, Direktorin Nachhaltigkeitsmanagement der 

 Sparda-Bank München eG 
Günes Seyfarth, Neudenkerin & Problemlöserin

15:45 Uhr Pause mit Netzwerken 

16:30 Uhr Parallele Themenforen 
(weiterführende Informationen auf der Rückseite)
a. „SDG Wegweiser für KMU“ – Der Beitrag der Wirtschaft 

  zu den UN-Nachhaltigkeitszielen
 b. Menschenrechte in den Wertschöpfungsketten: 
  Möglichkeiten und Grenzen von Unternehmen
 c. Biodiversität im Unternehmen fördern: Von der 
  Standortpfl ege bis zur Lieferkette
 d. Fördern mit und ohne Geld: Von (Sach)Spenden, 
  Sponsoring, Corporate Volunteering & Co
   e. Auf dem Weg zur klimaneutralen Mobilität: 
    Der Beitrag von Unternehmen

17:45 Uhr Ausblick & Schlussworte, anschließend Empfang

 Moderation: Fritz Lietsch, forum Nachhaltig Wirtschaften 

 Rahmenprogramm: Ausstellung „Glänzende Aussichten“, 
 Misereor e. V. 

Wirtschaftswachstum wurde lange konsequent mit 
Fortschritt und Lebensqualität gleichgesetzt. Der 
damit verbundene Umwelt- und Ressourcenverbrauch 
sowie anhaltende globale Ungleichheiten fanden 
dabei wenig Beachtung. Dies führte nicht zuletzt zu 
einer wachsenden Skepsis gegenüber der Wirtschaft 
in weiten Teilen der Gesellschaft. 

Unsere Wirtschaft wird dauerhaft nur erfolgreich sein, 
wenn wir nicht mehr Ressourcen verbrauchen als die 
Erde zu bieten hat und wirtschaftliche Entwicklung 
zum Wohlergehen heutiger und  zukünftiger Gene-
rationen weltweit beiträgt. Dabei stellt sich die Frage 
nach der Bedeutung von Wirtschaftsleistung, wenn 
wir den Lebensstandard in anderen Regionen dieser 
Welt weiterhin erhöhen und in den Industrienationen 
zumindest halten wollen. Ist das Prinzip „Schneller, 
höher, weiter“ dabei noch zeitgemäß?

So sind auch Unternehmen gefordert, ihre Rolle in der 
Gesellschaft zu hinterfragen und ihr Geschäftsmodell 
stetig weiterzuentwickeln. Zahlreiche engagierte Unter-
nehmen haben sich bereits auf den Weg gemacht. 

Lassen Sie sich von den Aktivitäten dieser Unter-
nehmen inspirieren, diskutieren Sie mit Experten, und 
knüpfen Sie wertvolle Kontakte! 

Wirtschaft für Zukunft – Höher, schneller, weiter!?

CSR Tag
7 . B A Y E R I S C H E R

EINLADUNG

Wann:
Dienstag, 24. September 2019
14:00 bis 18:00 Uhr 

Wo:
IHK Akademie München, Forum
Orleansstraße 10 -12, 81669 München

– Bitte Rückseite beachten –

purtik
Textfeld
(tbc)
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Veranstalter
IHK für München und Oberbayern
Max-Joseph-Straße 2, 80333 München

Kooperationspartner sind der Bayerischer Industrie- und 
Handelskammertag (BIHK) e. V. und das Staatsministerium 
für Familie, Arbeit und Soziales.

Die Veranstaltung wird klimaneutral durchgeführt.
 

Ansprechpartner
Verena Jörg & Dr. Henrike Purtik
  089 5116-1502 

  joerg@muenchen.ihk.de

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Bitte melden Sie sich spätestens bis  
Freitag, 20. September 2019 verbindlich an. 

Anmeldung online unter
  ihk-muenchen.de/csr-tag

Anmeldung

Teilnahmebedingungen
Die ausführlichen Teilnahmebedingungen für Veranstaltungen der IHK für München und Oberbayern finden Sie unter:  

 ihk-muenchen.de/teilnahmebedingungen-ihk. Sie erhalten diese auch zusammen mit unserer Anmeldebestätigung.

xing.com/net/muenchenihk 

ihk-muenchen.de

ihk-muenchen.de/newsletter

@IHK_MUC

/user/ihkfuermuenchen

/ihk.muenchen.oberbayern
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Parkmöglichkeiten

IHK Akademie

Wir empfehlen die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Die IHK Akademie  
in der Orleansstraße 10 – 12 ist mit der S-Bahn (Linien S1 – S8) oder mit der U5, 
sowie der Tram 19 (jeweils Haltestelle Ostbahnhof) oder den Buslinien 54, 55, 
62, 145, 155 (jeweils Haltestelle Orleansstraße) zu erreichen. Vom Ostbahnhof 
laufen Sie ca. 5 Minuten zur IHK Akademie. Fahrradstellplätze sind im Innenhof 
ausreichend vorhanden. Die IHK Akademie verfügt über eine gebührenpflichtige 
Tiefgarage (begrenzte Stellplatzzahl).

a. „SDG Wegweiser für KMU“: Der Beitrag der 
Wirtschaft zu den UN-Nachhaltigkeitszielen
 § Philipp Dahl, akzente kommunikation und  

 beratung GmbH
 § 3 Pilotunternehmen (tbd)

b. Menschenrechte in den Wertschöpfungsketten: 
Möglichkeiten und Grenzen von Unternehmen
 § Nicole Richter, Ernst & Young GmbH (tbc)
 § Dr. Alexander Fonari, Eine Welt Netzwerk Bayern e. V.
 § Melanie Reuß, Rudolf-Erich Müller GmbH & Co. KG
 § Yacin Bessas, Knorr-Bremse AG
 § Dr. Daniel Walden, Beiten Burkhardt Rechts- 

 anwaltsgesellschaft mbH

c. Biodiversität im Unternehmen fördern:  
Von der Standortpflege bis zur Lieferkette
 § Karl Michael Roth, Staedtler Mars GmbH & Co. KG (tbc)
 § Carmen Lefeber, Büro für Landschaftsarchitektur
 § Johanna Schnellinger, Bay. Akademie für Natur- 

 schutz & Landschaftspflege (Moderation)

d. Fördern mit und ohne Geld: Von (Sach)Spenden, 
Sponsoring, Corporate Volunteering & Co.
 § Astrid Piskora, The Walt Disney Company GmbH
 § Renate Volk, Tatendrang (Moderation) 
 § Simon Fakir, Volunteer Vision GmbH
 § Matthias Winter, Stadt München

e. Auf dem Weg zur klimaneutralen Mobilität:  
Der Beitrag von Unternehmen
 § Dr. Korbinian Leitner, IHK für München und  

 Oberbayern (Moderation)
 § Weitere Referenten (tbd)

Anfahrt16:30 Uhr Parallele Themenforen
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